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Die Stadtgemeinde Hollabrunn wünscht Frohe Weihnachten! 
Seit Ende November strahlt die Gemeinde, allem voran das Stadtzentrum, in weihnachtlichem Glanz.  
Marlies hat sich den Adventkranz vor dem Hollabrunner Rathaus ganz genau angesehen. 

Kreativ eingebracht haben sich heuer wieder Schulkinder aus der ganzen Gemeinde – sie haben den großen Christ-
baum der Stadt und die Blumentröge mit bunten Christbaum-“Kugeln“ und Herzen verziert. Die Mitarbeiter:innen 
der Stadtwerke dekorierten wie jedes Jahr das Rathaus und die zentralen Grünflächen festlich. 
Herzlichen Dank dafür!
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Sonderblickpunkt zur 
Volksbefragung im Februar
Photovoltaik-Anlagen auf 
Freiflächen können nur 
errichtet werden, wenn 
Gemeinden Flächen ent-
sprechend widmen. In Holla-
brunn soll die Bevölkerung 
im Februar entscheiden, ob 
Flächen für Sonnenenergie-
nutzung gewidmet werden 
sollen, denn, so BGM Ba-
binsky: „Mit der Volksbe-
fragung möchten wir die 
Meinung aller Hollabrunne-
rinnen und Hollabrunner zu 
dieser Frage einholen. Des-
halb wünsche ich mir, dass 

Ärzte-Wochenenddienste in Hollabrunn

Leider lagen bei Redaktionsschluss die Bereitschafts-
dienste für das kommende Quartal noch nicht vor. 
Die jeweils aktuellen Wochenenddienste finden Sie auf 
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/
service/wochenenddiensteservice/wochenenddienste

Dr. Fehrmann, Göllersdorf, 02954/2223 
Dr. Göttl, Hollabrunn, 02952/20525  
Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga, Hollabrunn, 02952/30280 
Dr. Leeb Gunther, Hollabrunn, 02952/2464 
Dr. Edith Lackner, Wullersdorf, 02951/85460 
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert, Hollabrunn, 02952/3293

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag von 15-17 Uhr 
Freitag von 9-10 Uhr
Parteienverkehr im Stadtamt
Montag bis Freitag von 8-12 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 16-18 Uhr
Bürgerservice im Rathaus
Frau Claudia Keck: 02952 / 2102-221

ASZ Abfallsammelzentrum
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 7-12 Uhr, Freitag 13-18 Uhr
Museum „Alte Hofmühle“ 
In den Wintermonaten geschlossen, ab Ostern wieder geöffnet
Stadtbücherei Hollabrunn
Dienstag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr 
Donnerstag 17-19 Uhr, Freitag 16-18 Uhr 

In den Weihnachts- und Semesterferien ist  
die Bücherei geschlossen.  
Regionenshop
Montag, Dienstag, 10-15 Uhr  
Mittwoch, Donnerstag 10-18 Uhr, Freitag 15-21 Uhr

Blackout-Vorsorge: 
Infobroschüre zum Aufheben

möglichst viele Bürger:in-
nen von der Möglichkeit 
Gebrauch machen, hier ihre 
Stimme abzugeben.“ 
Die Volksbefragung soll 
in der Gemeinderatssit-
zung im Dezember ange-
ordnet werden, aufgrund 
der gesetzlichen Fristen 
wird sie im Februar 2024 
stattfinden. Im neuen Jahr 
wird es eine Blickpunkt-
Sonderausgabe zur Volks-
befragung geben, die alle 
weiteren Informationen 
enthalten wird.

In den vergangenen Ta-
gen wurde ein Sonder-
Blickpunkt im Format 
A5 an alle Hollabrunner 
Haushalte zugestellt. 
Er enthält Informatio-
nen zur Vorsorge der 
Stadtgemeinde Holla-
brunn, Hilfestellun-
gen zur notwendigen 
Eigenvorsorge sowie 
Informationen für 
den Krisenfall selbst. 
Bitte werfen Sie die 
Broschüre deshalb 
nach dem Lesen 
nicht weg, sondern 
bewahren Sie sie für den 
Ernstfall auf! Sie enthält auch 
Adressen und Informationen, 
die erst im Blackoutfall wich-

tig und dann aber aufgrund 
des Stromausfalles über 
Webseite u. Ä. nicht mehr ab-
rufbar sein werden!

www.hollabrunn.gv.at

spezial 

BLACKOUT
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Bürgermeister KR Ing. Alfred Babinsky

Liebe Hollabrunnerinnen, 
liebe Hollabrunner!
im vergangenen Jahr ist in unserer Gemeinde viel 
geschehen, lassen Sie mich eine kleine Rückschau 
auf einige größere Projekte halten: 

Im Bildungsbereich hat sich besonders viel getan: Das große Projekt des Schul-
campus geht gerade in den Endspurt, in den nächsten Monaten wird übersiedelt 
werden. In Eggendorf im Thale wurde die Volksschule auf die doppelte Größe 
ausgebaut und in Enzerdorf im Thale wurde mit dem Bau des neuen Kindergar-
ten begonnen. Schon vor 10 Jahren nahm die Kleinkindbetreuung ihre Tätigkeit 
auf, in diesem Herbst wurde die dritte Gruppe eröffnet. Ein toller Erfolg war im 
heurigen Sommer auch die 1. Hollabrunner Kinderuni, die von der HoMaG in 
Zusammenarbeit mit der Pädagigischen Hochschule organisiert wurde. 

Eines meiner Herzensprojekte ist der neue, große Generationenspielplatz, der 
am ehemaligen Waldsportplatz in nur drei Monaten entstanden ist – und er  
erfreut sich seit seiner Eröffnung großer Beliebtheit! 

Außerdem wurde der Stadtsaal als regionales Veranstaltungszentrum durch den 
Umbau des Hauptfoyers aufgewertet, die Erweiterung fügt sich harmonisch in 
den neuen Vorplatz ein. 

Stolz durfte die Stadtgemeinde Hollabrunn heuer eine besondere Auszeichnung 
entgegennehmen: Für die bereits 2021 abgeschlossene Sanierung der Alten Hof-
mühle, die vollständig durch die Bauverwaltung der Stadtgemeinde Hollabrunn 
abgewickelt wurde, wurde uns die Bauauszeichnung „Goldene Kelle“ verliehen. 

Ich bedanke mich bei allen 246 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadge-
meinde Hollabrunn für die tolle Arbeit im vergangenen Jahr! 
Mein Dank gilt auch allen Mitgliedern des Gemeinderates: Wir alle möchten das 
Beste für unser Hollabrunn und die Menschen, die hier leben. Und auch wenn wir 
nicht immer einer Meinung sind, so sind doch immer alle um Lösungen bemüht. 

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen ein friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest, und auch für das kommende Jahr alles erdenklich Gute für Sie und 
Ihre Lieben, allem voran Gesundheit! 

Ihr

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Schulcampus: 
Baufortschritt in 
Bildern

INFOINFOREGIONALES

Oktober 2023
Die ersten Räume sind bereits  
möbliert ...

... und in der Turnhalle werden Fuß-
bodenheizung, Geräte und Basket-
ballkörbe gleichzeitig installiert. 

November 2023
Außen werden bereits die Grünan-
lagen angelegt und auf dem Dach 
Photovoltaik montiert. 
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Gräber der Heimatvertriebenen 
kostenlos gereinigt
Am Hollabrunner Stadt-
friedhof befinden sich 
mehrere Gräber von Ver-
triebenen v. a. aus Brünn 
und Südmähren 1945, die 
in Hollabrunn ihre letzte 
Ruhestätte fanden. Norbert 
Glasl, Miliz-Unteroffizier 
beim Österreichischen 
Bundesheer, engagiert sich 
seit Jahren beim Schwar-

zen Kreuz und kümmer-
te sich gemeinsam mit 
weiteren ehrenamtlichen 
Helfer:innen um die Hol-
labrunner Gräber. Sie rei-
nigten die Grabsteine und 
die Einfassungen, zogen 
die Schrift nach und ver-
wandelten die Gedenk-
stätten wieder in gepflegte 
Grünflächen.

Der letzte Weg
Neu zusammengestellt wur-
de im Herbst eine Broschü-
re mit vielen Informationen 
rund um den letzten Weg. Es 
findet sich darin Wissens-
wertes über Bestattungs-

formen, die Friedhöfe der 
Gemeinde sowie Vorsorge-
möglichkeiten und Hilfestel-
lungen für Angehörige. 
Die Broschüren gibt es im 
Rathaus zur freien Entnahme.

Wie jedes Jahr bittet die 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
im Jänner zur Kindergar-
teneinschreibung für jene 
Kinder, die zwischen Sep-
tember 2024 und Juni 2025 
im Kindergarten beginnen 
werden. Gleichzeitig wird 
auch immer der Bedarf für 
die Nachmittagsbetreuung 
abgefragt, um die Personal-
situation für das kommende 
Jahr bestmöglich planen zu 
können.
Die Einschreibung für einen 
Kindergarten im Stadtgebiet 

und die Kindergärten Ma-
gersdorf und Aspersdorf fin-
det zentral im Stadtsaal statt: 
• Mo, 15. 1., 8-12 Uhr, 
• Di, 16. 1., 8-12 Uhr und 

16-18 Uhr. 
Die Einschreibung für alle
weiteren Kindergärten findet 
im Kindergarten der
jeweiligen Orte statt.
• Breitenwaida:  

Do, 16.1., 13-16 Uhr
• Enzersdorf/Thale:  

Di, 16.1., 13-16 Uhr
• Oberfellabrunn:  

Di, 16.1., 13-15 Uhr

Kindergarteneinschreibung Schutzzone Kellergasse?
Für das Weinviertel sind 
Kellergassen ein kulturhisto-
risches Markenzeichen und 
durchaus auch ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Die einzelnen 
Keller und Presshäuser wer-
den heute kaum mehr als Ar-
beitsraum genutzt, sondern 
dienen vielmehr als Orte für 
Freizeit, Geselligkeit, Touris-
mus und Kultur.

In vielen Gemeinden wird 
nun darüber nachgedacht, 
die bauliche Struktur zu 
schützen. Die Stadtgemein-
de Hollabrunn lud Keller-
besitzer:innen Anfang Ok-
tober in den Hollabrunner 
Stadtsaal zu einem Work-
shop ein, bei dem diskutiert 
wurde, wie ein solches aus-
sehen könnte. 

STR Günther Schnötzinger, STR Friedrich Dechant, GR Georg Ecker, GR 
Erich Wally und Baudirektor Stephan Smuthy-Katschnig im Gespräch mit 
Presshaus-Eigentümer:innen. 
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vlnr: ehrenamtliche Helfer:innen, Norbert Glasl, BGM Alfred Babinsky, 
STR Wolfgang Scharinger, Josef Goll
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forderlichen Nebenräumen 
beim bestehenden Kinder-
garten zuzubauen. Das Pro-
jekt ist nach dem Schul- und 
Kindergartenfonds förder-
fähig.
Der Gemeinderat traf am 29. 
September 2023 den Grund-
satzbeschluss. Die Pla-
nungen im Rathaus laufen 
derzeit. Dem Land NÖ, Ab-
teilung Landeshochbau sind 
im Anschluss die erforderli-
chen Unterlagen vorzulegen.
Sobald es die Witterung 
zulässt, wird im Frühjahr 
2024 mit der Errichtung der 
ersten Gruppe begonnen 
und soll bereits im Herbst 
2024 in Betrieb gehen, da-
mit möglichst alle Kinder 
im Raum Breitenwaida 

auch dort einen Kinder-
gartenplatz bekommen. Ab 
diesem Zeitpunkt können 
bereits Kinder ab zwei Jah-
ren in den Kindergarten 
aufgenommen werden.
Die zweite neue Gruppe 
in Breitenwaida und der 

Bewegungsraum werden 
frühestens 2025 errichtet 
werden, je nachdem, wie 
sich die Kinderzahlen ent-
wickeln. In der endgültigen 
Ausbaustufe wird in Brei-
tenwaida dann ein 4-grup-
piger Kindergarten sein.

Kindergarten Breitenwaida wird vergrößert

Hausarzt ___________________________________

Zahnarzt ___________________________________

Pflegedienst ________________________________

 __________________________________________

 __________________________________________

 __________________________________________

persönliche Notfallkontakte

ICE1 ___________________________________

ICE2 ___________________________________

Die Karte für 

ALLE 
Fälle

Notfallinformationen in der 
Stadtgemeinde Hollabrunn 

Feuerwehr  122
Polizei  133
Rettung  144

Persönliche Nummern
speziell für mich

Stand 6/2023

www.hollabrunn.gv.at

Nachdem die Zahl an Kin-
dergartenkindern im Süden 
der Stadtgemeinde Holla-
brunn durch Zuzug weiter 
im Steigen begriffen ist, hat 
sich die Stadtgemeinde Hol-
labrunn um einen Ausbau 
des 2-gruppigen Kindergar-
tens Breitenwaida bemüht. 
In der Verhandlung mit der 
NÖ Landesregierung vom 
3. Juli 2023 wurde die Er-
richtung von zwei weiteren 
Kindergartengruppen be-
willigt, auch ein zusätzli-
cher Bewegungsraum wird 
nötig sein.
Nach Ankauf der Nach-
barliegenschaft durch die 
Stadtgemeinde Hollabrunn, 
besteht nun Platz, um zwei 
weitere Gruppen samt er-

Zum bestehenden Gebäude (weiß) sollen zwei Gruppen ergänzt werden. 
2024 wird der Bau der ersten Gruppe begonnen (blau), die zweite Gruppe 
samt Bewegungsraum (rot) soll frühestens 2025 folgen. Plan: Bauamt der 
Stadtgemeinde Hollabrunn
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Hollabrunns Europa-Gemeinderat zu Gast in Brüssel
„Europa fängt in der Ge-
meinde an!“ – unter diesem 
Motto fand auch in diesem 
Jahr für 25 Europa-Ge-
meinderät:innen aus ganz 
Österreich in Zusammen-
arbeit des Bundeskanzler-
amtes mit der Vertretung 
der Europäischen Kommis-
sion und dem Verbindungs-
büro des Europäischen Par-
laments in Österreich eine 
Brüssel-Reise statt. Einer 
der beiden Hollabrunner 
Europa-Gemeinderäte Peter 
Tauschitz nutzte die Gele-
genheit um die EU-Institu-
tionen in Brüssel kennen-
zulernen und sich mit deren 
Vertreter:innen auszutau-
schen. „Vorträge zu aktu-
ellen politischen Themen 

standen ebenso am Pro-
gramm wie auch Gesprä-
che mit EU-Kommissar 
Johannes Hahn, dem ers-
ten Vizepräsidenten des 
Europäischen Parlaments, 
Othmar Karas, weiteren 
Abgeordneten aus Öster-
reich und der österreichi-
schen Kanzleramtsminis-
terin Karoline Edtstadler“, 
berichtet Tauschitz.
 „Wo EU draufsteht ist 

auch Österreich drinnen“, 
auch wenn dies im nationa-
len politischen Alltag nicht 
immer so gesehen wird. Als 
Ansprechpartner der Stadt-
gemeinde Hollabrunn laden 
Peter Tauschitz und Marlis 
Schmidt dazu ein, die EU 
mitzugestalten und in Hin-
blick auf die Europawahl am 
9. Juni 2024 an der Weiterent-
wicklung Europas auch aktiv 
mitzuwirken!

Europa in Wien erleben
Wie die Zusammenarbeit in der Europäischen Union funktioniert und welche Rolle wir als 
Österreich in dieser Gemeinschaft spielen, beantwortet die multimediale Ausstellung „Er-
lebnis Europa“. Im Herzen Wiens zwischen Stephansplatz und Schwedenplatz gibt es in der 
neuen Informationsstelle der EU für alle Altersgruppen vieles zu entdecken: Multimedia-
Stationen, ein 360°-Kino oder ein Rollenspiel, um die politischen Entscheidungsprozesse in 
der EU selbst ausprobieren zu können. Ein Schnappschuss aus der Fotokabine kann als Er-
innerung mit nachhause genommen werden. Der Besuch der Ausstellung „Erlebnis Europa“ 
ist kostenfrei, die Inhalte sind in allen 24 Amtssprachen der Europäischen Union verfügbar.

Europa fängt in der Gemeinde an: 
Hollabrunns Europagemeinderat 
Peter Tauschitz in Brüssel mit 
Kanzleramtsministerin Karoline 
Edtstadler. Foto: privat

Bürgerservicestelle Rathaus  02952 / 2102-221
Stadtwerke  02952 / 2128-0
Community Nurse  02952 / 2102-290

Städtische Bestattung  02952 / 2102-500
Pfarre Hollabrunn  02952 / 2178

Landesklinikum Hollabrunn  02952 / 9004-0
Gesundheits- und Soziale Dienste Rotes Kreuz
  059 / 144 57004
ÖGK Kundenservice Hollabrunn  05 / 0766-126100
Tierklinik   02952 / 49490

Anruf-Sammeltaxi AST  0800 / 22 23 22
Taxi Fleischmann  0650 / 66 28 345
Taxi Gruber  0664 / 1746 199

überregionale 
Service-& Notrufnummern

Service- & Notrufnummern
der Stadt Hollabrunn

Gesundheitsberatung  1450
Ärztenotdienst  141
Apotheken-Notdienst  1455
Vergiftungszentrale  01 / 406 43 43
Pflegehotline NÖ 02742 / 9005-9095

Notfallpsychologischer Dienst 0699 / 188 554 00 
Frauenhelpline 0800 / 222 555
Krisentelefon Männerinfo 0800 / 400 777
Telefonseelsorge  142
Rat auf Draht 147
Krankentransport Rotes Kreuz  14844

Gasgebrechen  128
EVN-Störung  0810 / 820 120

SMS-Gehörlose  0800 / 133 133
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Größte PV-Anlage in der Gemeinde entsteht auf dem Campus

Die mit Abstand größte 
Photovoltaikanlage der Ge-
meinde mit 700 kWp ist auf 
dem Dach des Schulcam-
pus montiert. Die Anlage, 
die durch die Privatstiftung 
Weinviertler Sparkasse fi-
nanziert wurde, wird selbst 
im produktionsarmen Win-
ter messbaren Ertrag brin-
gen, der natürlich für das 
Gebäude selbst, aber – er-
möglicht durch die Erneuer-
bare Energiegemeinschaft 
Solar² EEG – auch für z.B. 
die Kunsteisbahn verwen-
det werden soll. 

Sonnenstrom-Vorreiter 
Die Stadtgemeinde Holla-
brunn selbst betreibt sehr 
viele PV-Anlagen. Derzeit 
sind 340 kWp Leistung auf 
gemeindeeigenen Gebäuden 
installiert. Mit der Inbetrieb-
nahme der 700 kWp PV-An-
lage auf dem Campus An-
fang 2024 steigt der Anteil 
der städtischen Anlagen an 
der Gesamtleistung der Ge-

Die Stadtgemeinde Hollabrunn installierte seit 2018 Solarkraftwerke mit über 1.040 kWp Nennleistung. Die neueste Anlage befindet Die Stadtgemeinde Hollabrunn installierte seit 2018 Solarkraftwerke mit über 1.040 kWp Nennleistung. Die neueste Anlage befindet 
sich auf dem Dach des neuen Schulcampus und geht Anfang 2024 ans Netz. sich auf dem Dach des neuen Schulcampus und geht Anfang 2024 ans Netz. 

meinde auf etwa 11 % an. 

20 weitere Anlagen
Die erste gemeindeeigene 
PV-Anlage entstand im Jahr 
2018 auf dem Dach des Kin-
dergartens Josef-Weislein-

straße. Initiiert von Umwelt-
STR Ing. Josef Keck begann 
eine Erfolgsgeschichte, in 
deren Verlauf beinahe jedes 
Dorf- oder Feuerwehrhaus 
mit seinem eigenen Sonnen-
kraftwerk ausgestattet wur-
de. Heute sind in insgesamt 
14 Katastralgemeinden der 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
23 Photovoltaikanlagen auf 
Dächern von Gemeinde-
gebäuden installiert. Die 

Gesamtleistung von 1,03 
MWp senkt die Energie-
kosten der Gemeinde – die 
meisten finanziert durch 
Bürger:innenbeteiligung. 
Sie erwirtschaftet durch die 
Einspeisung auch einen er-

heblichen Zugewinn. 
Auf den Dorfhäusern Klee-
dorf, Weyerburg und Wie-
selsfeld sowie den kleineren 
Kindergärten Pröllplatz, 
Magersdorf und Oberfel-
labrunn sind Anlagen mit 
knapp über 5 kWp instal-
liert. Mit ca. 10 kWp sind die 
Gemeindehäuser Sonnberg, 
Breitenwaida, der Kinder-
garten Enzersdorf im Tha-
le sowie die Feuerwehren 

Puch, Dietersdorf, Groß und 
Breitenwaida bestückt. Die 
Kläranlage in Hollabrunn, 
der Kindergarten Robert-
Löffler-Straße und jener in 
Breitenwaida, die Feuer-
wehren Suttenbrunn und 
Aspersdorf haben je rund  
20 kWp auf ihren Dächern. 
Am Kindergarten Josef-
Weisleinstraße sind 45 kWp 
und auf den Stadtwerken  
85 kW montiert. 

Bürgerbeteiligung Solar² 
Umgesetzt wurde diese gro-
ße Anzahl an Sonnenstrom-
Anlagen mit Solar² Sonnen-
bausteinen. Bürger:innen 
erwarben Bausteine um  
EUR 800,- und ermöglich-
ten damit die Umsetzung 
dieser Projekte. Die Bürger-
beteiligung wurde als Spar-
buchmodell in Kooperation 
mit regionalen Banken um-
gesetzt, alle Beteiligten er-
hielten über 5 Jahre garan-
tiert einen Sonnen-Bonus 
von 2,5 % jährlich. 

Laufende Straßenbauarbeiten
Hollabrunn, Friedhofstraße
Nach der Neuverlegung der 
Kanalleitung ist die Straßen-
sanierung im Kreuzungsbe-
reich Friedhofstraße / Fried-
hofsweg abgeschlossen.

Sonnberg, 
Hollabrunnerstraße L1139
Anfang Oktober starte-
ten die Bauarbeiten in der 
Hollabrunnerstraße vom 
Ortsanfang bis zur Rascha-

laerstraße. Wenn es die 
Witterung zulässt, werden 
die Arbeiten an den Neben-
anlagen heuer noch ab-
geschlossen, die ebenfalls 
vorgesehene Sanierung der 
Fahrbahn durch den NÖ 
Straßendienst wurde auf 
2024 verschoben.

Altenmarkt, B40
In den letzen Jahren wur-
den auf der Bundesstraße 

Die gesamte Campus-Dachfläche wird zur Sonnenstromerzeugung genutzt.

der Regenwasserkanal und 
die Wasserleitung erneuert. 
Derzeit verlegen EVN und 
Speed-Connect noch Strom- 
und Datenleitungen.
2024 soll in einem gemein-
samen Projekt mit dem 
Land NÖ die Ortsdurch-
fahrt erneuert werden. 
Die Straßenbauabteilung 
hat mit den Planungen be-
gonnen, im Februar soll  
in Altenmarkt im Thale eine 

Planpräsentation stattfinden.

vlnr: STR Josef Keck, BGM 
Alfred Babinsky, Andreas Leeb 
besuchen die Baustelle in Sonnberg. 
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Tempo 30
Seit Herbst wird in allen 
Orten Hollabrunns nach 
und nach Tempo 30 als 
Basisgeschwindigkeit um-
gesetzt. Die Verkehrsver-
handlungen sind für die 
meisten Orte bereits ab-
geschlossen, sieben Ka-

Neuer Splitstreuer für 
Breitenwaida

Nachdem der alte Streu-
er etwas in die Jahre ge-
kommen ist, wurde für die 
KG Breitenwaida ein neuer 
Selbstladestreuer für den 
Winterdienst angeschafft. 
OV Thomas Saliger-Seidl 
sowie der zuständige STR 
Josef Keck übernahmen ge-
meinsam mit BGM Alfred 

Halte- & Parkverbot im Winter

Babinsky und Stadtwerke-
Chef Thomas Bauer das 
neue und leistungsfähige 
Winterdienstgerät. Mit ei-
nem Behältervolumen von 
1,5 m³ kommt man schon 
recht weit – und das Beste 
ist: Das Gerät kann sowohl 
Streusplit als auch Salz 
streuen!

vlnr: BGM Alfred Babinsky, OV Thomas Saliger-Seidl, Stadtwerke-Leiter 
Thomas Bauer, STR Josef Keck. 

Um im Winterdienst 
die Durchfahrt für 
Streu- und Räumfahr-
zeuge auch in engen 
Gassen zu gewährleisten, 
wird in manchen Straßen  
ein Halteverbot installiert. 
Die Stadtwerke bitten alle 
Fahrzeuglenker diese auch 

3030

wirklich einzuhalten, 
da die Räumfahrzeu-
ge sonst nicht durch-
kommen! Wenn nicht 

geräumt und nicht gestreut 
werden kann, kann die Si-
cherheit für Fußgänger wie 
Autofahrer nicht gewähr-
leistet werden. 

tastralgemeinden müssen 
noch verhandelt werden. 
Tempo 30 gilt bereits in 
Puch, Kleedorf, Breiten-
waida und Wolfsbrunn, 
dort wurde die Aufstel-
lung der Verkehrszeichen 
bereits abgeschlossen.

Nach und nach sollen Be-
bauungspläne für alle Ka-
tastralgemeinden Holla-
brunns erstellt werden, 
darauf hat sich der Gemein-
derat verständigt. Ziel die-
ser Maßnahme ist es, auch 
für künftige Generationen 
den (dörflichen) Charakter 
der Orte zu bewahren. Die 
Bebauungspläne sollen ei-
nerseits definieren wo über-
all gebaut werden darf, aber 
auch die Gebäudehöhe und 
verbaubare Fläche. Ande-
rerseits sollen aber  auch ge-
stalterische Vorgaben (z.B. 
Dachformen) einfließen, 
ebenso wie ökologische 
Richtlinen (z.B. für unbe-
baute Freiflächen zur Ver-

Mietbare Dauerparkplätze 
direkt im Zentrum 

Erarbeitung von 
Bebauungsplänen begonnen

sickerung). 
Für Sonnberg wurde be-
reits im vergangenen Jahr 
ein solcher Bebauungsplan 
erstellt, alle weiteren sind 
noch offen. Baudirektor DI 
Stephan Smutny-Katschnig 
lud in den Katastralgemein-
den Raschala, Mariathal 
und Aspersdorf zu Infor-
mationsveranstaltungen, 
da diese KGs als nächstes 
bearbeitet werden. Es wer-
den noch weitere Termi-
ne folgen, bei denen die 
Richtlinien gemeinsam mit 
der Bevölkerung erarbeitet 
werden. Während der Er-
arbeitungsphase soll für 
maximal zwei Jahre eine 
Bausperre in den betroffe-

Mit dem Fortschreiten der 
Arbeiten am Hollerhof ent-
steht direkt am Hauptplatz 
eine große Parkgarage. Ein- 
und Ausfahrt sind über die 
Bachpromenade vorgese-
hen, zusätzlich kann die Zu-
fahrt auch vom Hauptplatz 
aus erfolgen. Die Parkplätze 

werden noch im Dezember 
fertiggestellt und können 
ab Anfang 2024 angemietet 
werden. 
Die Stadtgemeinde Holla-
brunn hat einige Parkplätze 
in dem Haus am Hauptplatz 4  
dauerhaft angemietet, die 
nun einerseits den Mitar-
beiter:innen des Rathauses 
angeboten werden, aber 
auch von Anrainer:innen 
oder Angestellten von am 
Hauptplatz ansässigen Un-
ternehmen angemietet wer-
den können. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei 
Menisa Dzemailoska unter 
02952 / 2102-242 oder per 
Mail an bauverwaltung@
hollabrunn.gv.at. 

Die Parkplätze werden bereits 
markiert
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Straßenbauarbeiten der Josef-Weisleinstraße vor Fertigstellung

Hochwasserschutz für Kleinstetteldorf, Puch und Kleedorf

Mit einem Retentionsvolu-
men von 1.500 m³ entstand 
am südlichen Ortsende von 
Kleinstetteldorf ein Hoch-
wasserschutz, der Hang-
wasser bei Starkregen- 
ereignissen aufnehmen soll. 
Das Wasser, das sich seinen 
Weg bisher über den Feld-
weg geradewegs in die Ort-
schaft bahnte, wird künftig 
vor der Ortstafel in das Re-
tentionsbecken umgeleitet 
werden. Das dort gesam-
melte Regenwasser wird 
anschließend langsam und 
kontrolliert in den kleinen 

Starkregenereignisse bedeuteten für die drei Katastralgemeinden in der Vergangenheit oftmals Wasser und auch Schlamm in Häu-Starkregenereignisse bedeuteten für die drei Katastralgemeinden in der Vergangenheit oftmals Wasser und auch Schlamm in Häu-
sern und Kellern. Retentionsbecken sollen das künftig verhindern.sern und Kellern. Retentionsbecken sollen das künftig verhindern.

Göllersbach abgeleitet. 
Das über „LE – Ländliche 
Entwicklung“ geförderte 
Projekt wurde bereits 2021-
2022 mit Baukosten von 
rund EUR 305.000,- ein-
gereicht, die Eigenmittel 
der Gemeinde belaufen sich 
auf rund EUR 61.000,-. Die 
Abteilung Wasserbau des 
Landes begann bereits im 
September mit den Arbei-
ten, fertiggestellt wird im 
Frühjahr / Sommer 2024. 
Bei Puch und Kleedorf ste-
hen künftig gleich drei Be-
cken für den Ernstfall bereit. 

Arbeiten am Retentionsbecken Kleinstetteldorf vlnr: Manfred Fritz, Martin 
Schretzmayer, STR Günter Schnötzinger, Thomas Bauer (Stadtwerke), OV 
Christa Zehetner, BGM Alfred Babinsky, Rudolf Mitterhauser, Josef Gally. 
Fotocredit: Stadtgemeinde

Mit 25. September starte-
ten die Straßenbauarbeiten 
vor dem Schulcampus. Die 
Straßenführung wurde ver-
ändert, die Fahrbahn wurde 
auf die Länge des Campus 
ein Stück Richtung Teich 
verlegt. Dadurch entsteht 
ein größerer Abstand zwi-
schen der Schule und der 
Straße. Außerdem erfolg-
te eine Auframpung, die 
gemeinsam mit der Ver-
schwenkung der Fahrbahn 
zur Verkehrsberuhigung 
beiträgt. Auf beiden Seiten 
der Straße sind Grünan-
lagen vorgesehen, auf der 
Teichseite werden Bäume 
gesetzt. 

Fahrverbot & 
Wendeschleifen 
Um einen sicheren Schul-
weg für alle zu gewährleis-

ten, soll der Bereich direkt 
vor der Schule an Schulta-
gen von 7-17 Uhr nur von 
Bussen und Fahrrädern be-
fahren werden dürfen, dafür 
wird ein Fahrverbot instal-
liert. Eltern können die neue 
Wendeschleife bei der Zu-
fahrt zum Tennisplatz nut-
zen. Die Bushaltestelle wird 
auf Höhe des Stadtsaals 
errichtet, Behindertenpark-
plätze werden unmittelbar 
beim Stadtsaal-Südfoyer 
bzw. neben dem Teich ge-
schaffen.

Finalisierung der 
Bauarbeiten
Wenn es die Witterung zu-
lässt, werden die Straßen-
bauarbeiten bis kurz vor 
Weihnachten soweit ab-
geschlossen sein, dass der 
Stadtsaal über den neu ge-

stalteten Haupteingangsbe-
reich gut erreichbar ist. Ab 
dem Frühjahr 2024 werden 
noch Restarbeiten in der 
Josef-Weisleinstraße abge-
schlossen, die weitere Bau-
tätigkeit verlagert sich auf 

Bereiche nördlich und öst-
lich des Bildungscampus 
(Zufahrt zum Eislaufplatz 
sowie hinter dem Gebäude), 
wo eine Fuß- und Radver-
bidung zur Bachpromenade 
entstehen wird. 

Bei Kleedorf wurde das be-
stehende Biotop um mehr 
als ein Drittel der Fläche 
vergrößert, zwei weitere Be-

cken wurden neu geschaf-
fen. Alle drei Becken bieten 
nun insgesamt ein Stauvolu-
men von ca. 34.000 m³. 

Aus der Luft die neue Straßenführung gut erkennbar. 
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Kiwanis sind Baumpaten
Am Lothringerplatz wur-
den im Rahmen der Herbst-
pflanzung drei Jungbäume 
gesetzt. Die Kiwanis, die 
hier ihren monatlichen Ver-
einstreffpunkt haben, ha-
ben für einen davon eine 
Baumpatenschaft abge-
schlossen: „Kiwanis sorgen 
sich nicht nur um das Wohl 
von Kindern und Familien, 
auch Nachhaltigkeit ist uns 
ein großes Anliegen“, be-
schreibt Kiwanis-Präsident 
Michael Heinzl die Beweg-
gründe des Charity-Clubs. 
„Wir bedanken uns sehr 
herzlich für diesen Beitrag, 
der unser Hollabrunn noch 
lebenswerter macht“, freu-
en sich BGM Ing. Alfred 
Babinsky und die für Grün-
anlagen zuständige STR 
Mag. Sabine Fasching.

71 Jungbäume gesetzt
Insgesamt wurden bei der 
heurigen Herbstpflanzak-
tion 41 Jungbäume neu ge-
pflanzt. Die Sortenauswahl 
war vielfältig: verschiedene 
Linden- und Ahornarten, 
unterschiedlichen Eichen, 
Erlen und Eschen sowie 
Zierbirnen, Herzkirsche, 
Rosskastanie und Walnuss, 
letztere zum Naschen und 
Basteln im Kindergarten. 

Foto vlnr. STR Sabine Fasching, Michael Heinzl, Stefan Kirchhofer, Klaus 
Mattes, BGM Alfred Babinsky, Thomas Bauer. 

Baumpatenschaften
Im Rahmen von „Holla-
brunn blüht auf“ können 
Privatpersonen, Firmen, 
Vereine usw. eine Baum-
patenschaft übernehmen 
und so aktiv dazu 
beitragen, den Baum-
bestand zu erhöhen. 
Infos: www.hollabrunn.
gv.at/hollabrunn-blueht-auf

Grünraumpflegerinnen der Stadt „Natur im Garten“ zertifiziert

I N S E R A T 
J O R D A N

Hollabrunn ist eine von 
485 Gemeinden in Nieder-
österreich, die sich bei der 
Pflege ihrer Grünräume 
zum biologischen Pflan-
zenschutz bekennen. Dafür 
ist besonderes Know-How 
erforderlich, das der Lehr-
gang „Ökologische Grün-

raumpflege“ des Landes NÖ 
vermittelt. Absolvent:innen 
verfügen über eine theoreti-
sche und praktische Ausbil-
dung zur naturnahen Pflege 
von Grünräumen. Das Ba-
siswissen zur ökologischen 
Grünraumpflege zu Wiesen, 
Bäumen, Sträuchern und 

vlnr: Stefan Strobelberger (Natur im Garten), Franz Fuger (Gartenbauschule 
Langenlois), Christiane Hannauer (RU 3), Viera Pfeiffer, Brigitte Knöbl, Gert 
Frischenschlager, Hadwig Soyoye-Rothschädl (Referenten). Foto: „Natur im Garten“

Staudenbeeten, aber auch 
zu Bauten wie z.B. Wegen, 
Zäunen bzw. zu speziellen 
Grünräumen wie Friedhö-
fen oder Sportplätzen wird 
vor allem auf Projektbau-
stellen in Gemeinden pra-
xisnah vermittelt. An dem 
Lehrgang nahmen primär 

Gemeindebedienstete aus 
Niederösterreich teil.
Seitens der Stadtgemeinde 
Hollabrunn schlossen Viera 
Pfeiffer und Brigitte Knöbl, 
zwei Mitarbeiterinnen der 
Stadtwerke, den Lehrgang 
mit ausgezeichnetem Er-
folg ab.
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Göllersbach 
Hollabrunn & Göllersdorf

Mehr Informationen
https://www.klar-goellersbach.at/
https://www.facebook.com/klargoellersbach

Climathon
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Hast du schon Wünsche ans 
Christkind und Vorsätze 
fürs neue Jahr? Suchst du 
Mitstreiter:innen für dei-
ne Vorsätze oder möchtest 
deine Träume, Visionen und 
Erfahrungen in konkrete 
Projektideen einfließen las-
sen?  In unserem Climathon 
suchen wir Ideen und mo-
tivierte Menschen, die mit 
uns Ideen für die Gemeinde 
der Zukunft umsetzen und 
Antworten auf Fragen su-
chen wie
Wie können wir Leerstand 
nutzen? Was können wir 
tun, um weniger Hitze und 
mehr Wasser in unserer Ge-
meinde zu speichern? Was 
können wir tun, um unsere 
Natur und Landschaft zu 
schützen und zu erhalten?

„Wir könnten so viel von 
den Kindern lernen, wenn 
wir nur nicht so erwachsen 
wären“, mit diesem Zitat 
von Irmgard Erath begann 
der dreiminütige Pitch zum 

Projekt „Kinder-Klimade-
tektive“ der KLAR! Göl-
lersbach. Beim AGES Kli-
matag 2023 überzeugte das 
Projekt: Mit der interaktiven 
Einbindung von Kindern 

bei der Wissensvermittlung 
zur Klimawandelanpassung 
und der Entwicklung von 
Zukunftslösungen gewann 
das Projekt den ersten Preis 
in der Kategorie Klimawan-
del & Umwelt. 
KLAR! Managerin Magda-
lena Geinzer, MSc, erstellte 
das Konzept in Zusammen-
arbeit mit Eva-Maria Atzler, 
BA, von der Hollabrunn 
Marketing GmbH und DI 
Tino Blondiau von der 
Energie- und Umweltagen-
tur NÖ nach einer Idee des 
Initiators der KLAR!, Mag. 
Georg Ecker, MA, und Ing. 

Kinder-Klimadetektive gewinnen den 1. Preis 

Das Weinviertel hat eine 
bekannte Herausforderung, 
und die wird in Zukunft 
noch größer: Wasser. Aller-
dings nicht zu viel davon, 
sondern zu wenig. LEA-
DER Weinviertel Manharts-
berg hat dazu gemeinsam 
mit den Klimamodellregio-
nen Göllersbach, Schmida-
tal und Retzer Land zur 
Tagung „Regionale Wasser-
zukunft – Die neue Praxis 

im Weinviertel“ in Holla-
brunn geladen. Ein gut ab-
gestimmtes Programm aus 
Theorie und Praxis moti-
vierte die Teilnehmer:innen 
in der bis auf den letzten 
Platz vollbesetzten „Alten 
Hofmühle“ über Lösungs-
möglichkeiten in ihren Ge-
meinden nachzudenken. 
Die Grundwasserversor-
gung in Österreich ist in 
absehbarer Zukunft zwar 

kein Problem, doch die 
Grundwasserneubildung 
wird immer weniger, führte 
der Wasserexperte aus dem 
Landwirtschaftsministe-
rium, Ernst Überreiter, in 
seinem Vortrag aus. Seine 
Empfehlungen: „Wasser-
rückhalt in der Landwirt-
schaft, Landschaft und in 
den Ortschaften forcieren, 
Wasserbedarf vermindern, 
Effizienz steigern“. Wie die-
se Empfehlungen bereits in 
der Realität aussehen kön-
nen, zeigten über zehn Vor-
zeigebeispiele aus ganz NÖ.

Save the date: 8.-9. März
https://www.klar-goel-
lersbach.at/climathon/

Lukas Niedermayer. 
Am Projekt interessierte 
Lehrer:innen können sich 
sehr gerne bei KLAR! Ma-
nagerin melden, um das 
Projekt auch in ihrer Schule 
durchzuführen (geinzer@
hollabrunn.gv.at). Das Pro-
jekt wird vom Klimafonds 
und den beiden KLAR!-Ge-
meinden Hollabrunn und 
Göllersdorf gefördert. 

Wasserzukunft im Weinviertel

KLAR! Managerin Magdalena Geinzer bei der Prämierung am AGES-Klimatag. 

Die Teilnehmer:innen der Tagung im Hof der Alten Hofmühle, die ehemals eine Wassermühle war.



 -12-

GESUNDHEIT / FREIZEITGESUNDHEIT / FREIZEIT

„Diese Vorträge unterstüt-
zen die Bürgerinnen und 
Bürger auf dem Weg zu ei-
nem gesünderen Lebensstil. 
Gesund leben bedeutet auch, 
sich auf Einflüsse von außen 
einzustellen und im Ein-
klang mit Natur und Umfeld 
zu leben. Das Klima und das 
Wetter sind ständige Beglei-
ter, die unser Wohlbefinden 
vielfältig beeinflussen“, so 
Christa Kummer.
Im Rahmen des Vortrages 
unterstützte die bekannte Ex-
pertin die Bürger:innen im 
„Erkennen, Umdenken und 

Christa Kummer über Klima 
und Gesundheit

Umsetzen“ anhand prakti-
scher Alltagstipps und zeigte 
auf, wie eine Lebensstilände-
rung in vielen Bereichen ge-
lingen kann.

vlnr: Franz Stockinger, Elfriede 
Pachner, Petra Rauch, Christa 
Kummer, STR Friedrich Dechant.

Webauftritt Jugendarbeit.07
www.jugendarbeit.at – der Internet-Auftritt der jugendarbeit.07 www.jugendarbeit.at – der Internet-Auftritt der jugendarbeit.07 
präsentiert sich nun in völlig neuer Form. Die neue Website steht präsentiert sich nun in völlig neuer Form. Die neue Website steht 
unter dem Motto „jugendarbeit.07 – für Dich. Mit Dir“.unter dem Motto „jugendarbeit.07 – für Dich. Mit Dir“.

Auf der neuen 
Webseite fin-
den sich Infos 
zu allen An-
geboten des 
Jugendt ref fs 
sowie auch spe-
ziell aufberei-
tet Themen für 
die Jugendlichen. Aktuell ist 
das Thema „KO-Tropfen“ 
wichtig, weil in letzter Zeit 
die Zahl der Attacken stark 
angestiegen ist. Jugendliche 
finden hier Verhaltensregeln 
und Tipps wie man sich da-
vor  schützen kann. 

Jugendbeirat
Neuer Jugendbeirat – eine 
Chance für Mitbestimmung
Wenn wir nur mitbestimmen 
könnten … Immer wieder 

hören Jugend-
betreuer:innen 
diesen Spruch. 
Jetzt gibt’s in 
H o l l a b r u n n 
bald die Chance 
zur Mitwirkung 
und Mitbestim-
mung für Ju-

gendliche., denn die Stadt-
gemeinde gründet einen 
Jugendbeirat.  Alle  interes-
sierten Jugendlichen im Al-
ter zwischen 15 und 18, die 
in Hollabrunn leben und ei-
nen Einblick in die Gemein-
depolitik bekommen wollen, 
können sich zur Teilnahme 
daran melden. 
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            Reisen Horn 
Entdecken Sie unser umfangreiches Reise- 
Sortiment in Nah und Fern, ob Rundreise,  
Pauschalreise oder Kreuzfahrt – unsere  
Reiseprofis finden garantiert das richtige  
Angebot für Sie! Sichern Sie sich jetzt Ihren  
Frühbucherbonus oder Kinderfestpreis!
  
Kommen Sie vorbei:
Hauptplatz 6, 3580 Horn
MO – FR: 08.00 – 17.00 Uhr
Tel.: 02982 42 76 
E-Mail: reisebuero.horn@oeamtc.at

Sabine Holzapfel-Friedrich & 
Marion Scheichl

Gültig nur gegen Vorlage dieses Inserats bei  

Buchung einer Pauschalreise bis 29.02.2024

Buchungs-Special 

minus € 50,‒ pro Buchung

Mein Reisebüro mit Clubvorteil

1815_23 Ins_OEAMTC Reisen_BlickpunktHollabrunn_91x268_1.indd   11815_23 Ins_OEAMTC Reisen_BlickpunktHollabrunn_91x268_1.indd   1 07.11.23   11:0207.11.23   11:02

Detailinfos 
zu Events und Actions auf 
www.jugendarbeit.at. 
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Pläne der Community Nurses 2024

Termine
• Stammtische für pflegende Angehörige: jeden 1. Do im Monat,  

historischer Festsaal, Jänner bis März 18 Uhr, ab April 19 Uhr:
 - 4.1. 18 Uhr: Basisinformation zu Erwachsenenschutz- 

vertretung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
 - 1.2. 18 Uhr: Demenz – Frau Arbes (diplomierte Pflegekraft)  

vom Cafe Zeitreise
 - 7.3. 18 Uhr: Wie kann ich einen Sturz verhindern?
 - 4.4. 19 Uhr: Einsamkeit vorbeugen

• Vorträge finden im Südfoyer statt:
 - 22.1., 19 Uhr: Vortrag Demenz
 - 12.2., 19 Uhr Vortrag Vorsorgevollmacht,  

Erwachsenenschutzvertreter und Patientenverfügung

Die Community Nurses er-
hielten in den vergangenen 
Monaten viel Feedback zu 
ihren Tätigkeiten, das sie 
nun in die kommenden An-
gebote einfließen lassen: 
Der Stammtisch für pfle-
gende Angehörige, der je-
den ersten Donnerstag im 
Monat stattfindet, wird ab 
Jänner um 18 Uhr begin-
nen. In weiterer Folge wird 
er in den Wintermonaten 
stets um 18 Uhr sein, in der 
warmen Jahreszeit (ab der 
Zeitumstellung) um 19 Uhr. 
Gerne darf man erst später 
dazustoßen! Auch nächstes 
Jahr wird es wieder Schwer-
punktthemen geben – siehe 
Terminkalender. 
Aufgrund der regen Teil-
nahme und wiederholten 
Nachfrage wird am 12. Fe-
bruar 2024 nochmalig das 
Vertretungsnetz über „Vor-

sorgevollmacht, Erwachse-
nenschutzvertreter und Pa-
tientenverfügung“ sprechen.
Im Frühjahr ist ein „Letz-
te Hilfe“-Kurs geplant, der 
Kursinhalt ist die Beglei-
tung einer/eines Sterben-
den am letzten Weg. Infor-
mationsfolder dazu finden 
sie im Rathaus oder unter 
https://www.letztehilfeo-
esterreich.at/. Da es eine 
Mindest- bzw. Maximal-

GESUNDHEITGESUNDHEIT

teilnehmerzahl seitens der 
Vortragenden gibt, ist eine 
Anmeldung bei den Com-
munity Nurses erforderlich 
(cn.altinger@hollabrunn.
gv.at oder 02952/2102 290). 
Der Termin ist noch nicht 
festgelegt, wir freuen uns 
aber auch schon im Vorfeld 
über Interessensbekundun-
gen, wir informieren Sie 
dann aktiv über den Ter-
min!

Faktencheck Pflegegeld – Fragen und Antworten
Anspruch auf Pflege-
geld habe ich erst, 
wenn ich alt bin und gar 
nichts mehr kann. 

Stimmt nicht! Pflegegeld 
ist altersunabhängig. Es 
gibt sieben Stufen. Mit 65 
Stunden Hilfsbedarf im 
Monat hat man Anspruch 
auf Stufe 1. Diese Stunden 
können zum Beispiel ent-
stehen, weil man Hilfe beim 
Einkaufen, kochen, putzen, 
einheizen und bei den Me-
dikamenten braucht. 

Wenn ich Pflegegeld 
beziehe, muss ich damit 
Agenturen bezahlen.

Stimmt nicht! Pflegegeld 
orientiert sich am Hilfebe-
darf – wer diese Hilfe leis-
tet, ist irrelevant. So kann 
gerne ein Kind oder der/
die Nachbar:in die Unter-
stützung sein und man kann 
das Pflegegeld z.B. als „Ta-
schengeld fürs Auto fahren“ 
hergeben. 

Ich kann Pflegegeld 
erhöhen lassen, weil die 
„Windeln“ so viel kosten. 

Leider nein! Umso hö-
her die Hilfsbedürftigkeit, 
umso höher werden auch 
die Nebenkosten mit Hilfs-
mitteln. Dies wird jedoch 
nicht durch das Pflegegeld 
abgedeckt. Nur wenn es 
zu einer körperlichen oder 
geistigen Verschlechterung 
kommt, kann man Erhö-
hung beantragen. 

Wenn ich Pflegegeld 
beziehe, darf ich nicht 
mehr Auto fahren. 

Stimmt nicht! Ob jemand 
mit  bspw. Pflegestufe 4 
wirklich noch in der Lage 
ist, Auto zu fahren, ist ein 
eigenes Thema. Aber nie-

mandem wird automatisch 
der Führerschein entzogen 
bzw. gibt es kein diesbezüg-
liches Kontrollorgan. 

Pflegegeld zu bekommen,  
geht schnell.

Leider nein. Durchschnitt-
lich muss man aktuell mit 
2-4 Monaten von Antrag-
stellung bis Bescheid mit 
Auszahlung rechnen. Zwar 
ist der Stichtag zur Aus-
zahlung der Tag an dem 
der Antrag einlangt und 
man bekommt das Geld 
rückvergütet. Wenn man 
aber akut Bedarf hat, kann 
dies einfach zu lange dau-
ern. Eine Erhöhung geht 
deutlich schneller und ist 

meist in einem Monat ab-
gewickelt. 

Pflegegeld bringt mir 
nichts, weil es die 
Kosten nicht deckt. 

Ja, Pflegegeld ist in der Re-
gel nicht kostendeckend, es 
ist eine unterstützende Leis-
tung. ABER: gewisse Leis-
tungen bekommt man nur 
mit Pflegegeld, z.B. 
• den landesgeförderten 
Tarif der Hauskrankenpfle-
geagenturen (Caritas, Hilfs-
werk und Volkshilfe) – die 
Agenturen helfen natürlich 
auch immer bei der Antrag-
stellung; 
• kostenloses Angehöri-
gengespräch zur Entlastung. 

• Gewisse Förderungen 
(24h Betreuung, Urlaubs-
aktion, Pf legekarenz) sind 
von der Pf legestufe ab-
hängig und können erst 
nach Einstufung gewährt 
werden. 

NEU! NÖ Betreuungsscheck
Der NÖ Betreuungsscheck  
über EUR 1.000,- pro Jahr 
ist abhängig von der Pfle-
gestufe (nur) digital be-
antragbar. Sie haben noch 
Fragen bzw. hätten gerne 
Unterstützung bei diversen 
Anträgen? Die Communty 
Nurses (02952/2102 290) 
unterstützen Sie gerne kos-
tenlos!
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Das Küchenteam wurde 
nach dem einjährigen Pro-
zess zur Zertifizierung 
„Vitalküche“ des NÖ Ge-
sundheitsprogrammes „Tut 
Gut!“ mit der Auszeichnung 
in Silber belohnt. 
Die Küche des Studenten-
heimes kocht täglich bis zu 
800 Menüportionen: für 
Kindergartenkinder, Inter-
natsschüler:innen, Hotel- und 
Tagesgäste. Besonders für 
die Heranwachsenden, die 
täglich durch das Studenten-
heim verköstigt werden, ist 
eine abwechslungsreiche und 
gesunde Menüzusammen-
stellung unerlässlich. 
Der Zertifizierungsprozess 
zur „Vitalküche“ stellt si-
cher, dass das Angebot den 
heutigen Anforderungen 

Silber für Studentenheim-Küche
einer gesunden Ernährung 
entspricht. Neben der ernäh-
rungswissenschaftlichen Sei-
te wird auch Regionalität und 
Saisonalität gefördert. Damit 
die Weiterentwicklung der 
Küche auch im Sinne der 
(regelmäßigen) Esser:innen 
verläuft, wurden Schüler:in-
nen des Internats und Verant-
wortliche aus Kindergärten 
und Schulen in den Prozess 
einbezogen und zu ihren 
Wünschen und Anregungen 
befragt und auch weiterhin 
zu Evaluierungen eingeladen. 

Weniger Fleisch, mehr 
Lokalität
Mittels Komponentenana-
lyse wurden die einzelnen 
Mahlzeiten analysiert und 
entsprechen nun im Hinblick 

auf Ballaststoffe, Vitamine 
und Proteine modernen Er-
nährungsempfehlungen. Der 
Fleischanteil bei der Menü-
planung wurde um mehr als 
40 % reduziert, gleichzei-
tig wurde der Gemüse- und 
Obstanteil sowie der Einsatz 
von ballaststoffreichen Le-

bensmitteln mehr als verdop-
pelt. Obst, Gemüse, Erdäpfel 
und Backwaren bezieht die 
Küche aus einem Umkreis 
von weniger als 10 km. Sie 
möchte den lokalen Anteil 
noch weiter anheben und 
überprüft dafür laufend das 
Angebot. 

vlnr: BGM Alfred Babinsky, STR Wolfgang Scharinger, Christian Thürr, 
Sophie Lammerhuber, AL Gregor Weislein. Im Hintergrund: Nikolina 
Jelusic, Marina Dauhsek. 



-15-

BILDUNGBILDUNG

Zum Fest in der Klein-
kindbetreuung der Service 
Mensch GmbH / Volkshilfe 
NÖ in Hollabrunn sind viele 
gekommen: Eltern, Vertre-
ter:innen der Stadtgemeinde 
Hollabrunn und der Service 
Mensch GmbH und natür-
lich die Kinder, die hier auch 
sonst die Hauptrolle spielen. 
„Wir freuen uns, dass wir die 
Kinder schon in diesem jun-
gen Alter ein Stück weit zur 
Selbstständigkeit begleiten 
dürfen – und das seit mittler-
weile 10 Jahren“, eröffnete 
Mag. Karola Grill-Haderer, 
Leiterin des Bereichs Kids 
& Family das Jubiläumsfest. 
STR Elisabeth Schütteng-
ruber-Holly zeigte sich be-
geistert, von der Vielfalt der 

Hollabrunner Kleinkindbetreuung feierte 10 Jahre
Mit nur fünf Kindern begann die Tagesbetreuungseinrichtung der Stadtgemeinde Hollabrunn vor 10 Jahren, damals noch in der Wini-Mit nur fünf Kindern begann die Tagesbetreuungseinrichtung der Stadtgemeinde Hollabrunn vor 10 Jahren, damals noch in der Wini-
warterstraße. In diesem Herbst eröffnete das von Hollabrunner:innen liebevoll „Muckl-Puckl“ genannte Kinderhaus die dritte Gruppe warterstraße. In diesem Herbst eröffnete das von Hollabrunner:innen liebevoll „Muckl-Puckl“ genannte Kinderhaus die dritte Gruppe 
und betreut derzeit über 40 Kinder mit sieben Mitarbeiterinnen. und betreut derzeit über 40 Kinder mit sieben Mitarbeiterinnen. 

Möglichkeiten, die den Kin-
dern in den Räumlichkeiten 
im Stadthotel geboten wer-
den. Schüttengruber-Holly 
hob auch die Qualität der 
Betreuung besonders her-
vor, die sich auch in der ho-
hen Zufriedenheit der Eltern 
zeige. „Kinderbetreuung ist 
notwendig“, begann Prof. 

Ewald Sacher, Präsident der 
Volkshilfe NÖ seine Fest-
rede und betonte die Wich-
tigkeit des sozialen Mit-
einanders und eines guten 
Bildungsstarts schon in den 
ersten Jahren. „Wenn Klein-
kinder die Welt entdecken, 
lernen sie in jeder Minute 
etwas Neues – das holt man 

später nie wieder auf.“
Nach dem kurzen Festakt 
lud die Stadtgemeinde Hol-
labrunn zu Brötchen und Ge-
tränken, die Kinder packten 
Geschenke für die Gruppen 
aus, wurden zur Feier des 
Tages blumig geschminkt 
und genossen den Trubel in 
„ihrem“ Kinderhaus. 

Die bekannte und beliebte 
Messe geht in die sechste 
Runde! Die Job- und Bil-
dungsmesse Hollabrunn 
mit mittlerweile über 80 
Ausstellern ist die richtige 
Plattform für Schüler, Ma-
turanten, und Erwachsene, 
die sich über (Weiter-)Bil-
dungsmöglichkeiten, Be-

Job- und Bildungsmesse 20. März 2024: Save the Date!

Save the Date: 
20. März 2024, 9.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, Eintritt frei!
• Sporthalle und Stadtsaal 
Hollabrunn (Aumühlgasse 
8|Josef Weisleinstraße 
11, 2020 Hollabrunn)

www.hollabrunn.gv.at/
Bildungsmesse

rufsbilder und Arbeitsplätze 
im Bezirk Hollabrunn und 
darüber hinaus informieren 
wollen. 
Abgerundet wird dieses An-
gebot durch eine Vielzahl 
von Beratungsstellen zum 
Thema Arbeit, Soziales, 
Frauen oder Möglichkeiten 
nach der Matura. 

Ausstelleranmeldung läuft 
bereits
Sie wollen als Aussteller 
teilnehmen? Das Anmelde-
formular und die Teilnah-
mebedingungen finden Sie 
auf der Webseite der Job- 
und Bildungsmesse (siehe 
Infobox).

Die Kinder der Tagesbetreuungseinrichtung waren bei den Feierlichkeiten zum Jubiläum natürlich dabei. 
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Die Beherbergungsmög-
lichkeiten in der Region zu 
verbessern und so die An-
zahl der Ausflugsgäste zu 
erhöhen, ist ein großes Ziel 
der LEADER Region Wein-
viertel-Manhartsberg. Der 
bereits vorhandene Stellplatz 
am Beginn der Sitzendorfer 
Kellergasse und gegenüber 

dem Stadthotel verzeichnet 
eine hohe Auslastung. Nach-
frage nach weiteren Abstell-
plätzen ist gegeben, deshalb 
soll ein weiterer Abstellplatz 
errichtet werden. Das Projekt 
wird voraussichtlich im Juni 
2024 realisiert. 
„Ein zusätzlicher Stellplatz 
schafft Möglichkeiten für 
mehr Besucherinnen und Be-
sucher. Dadurch können auch 
ansässige Lokale und Ge-
schäfte profitieren“, freut sich 
BGM Ing. Alfred Babinsky.
Die Gründe für einen Stop 

Neuer Wohnmobilabstellplatz
in Hollabrunn sind oft der 
„Kellerkatzenweg“, der 
„Walderlebnisweg“ oder der 
„Motorikpark“. Auch ist Hol-
labrunn ein guter Startpunkt 
für Ausflüge ins Umland.
„Mit Wohnmobilabstellplät-
zen werden die bestehen-
den Beherbergungs- und 
Gastronomiemöglichkei-

ten erweitert, es profitiert 
die gesamte Region von 
mehr Besucherinnen und 
Besuchern“, betont Peter 
Steinbach, Obmann der 
LEADER Region Weinvier-
tel-Manhartsberg.
Die LEADER Region Wein-
viertel-Manhartsberg hat ge-
mäß ihrer lokalen Entwick-
lungsstrategie das Projekt 
zur Förderung ausgewählt. 
Es wird mit Unterstützung 
von Land und Europäischer 
Union (LEADER Förder-
mitteln) gefördert. 

Den Sommer über haben 
die Handwerker der Holla-
brunner Stadtwerke flei-
ßig an Rosi, Hansi und 
Co. gewerkt und für das 
Adventdorf am Haupt-
platz einheitliche Hütten 
geschaffen. Jetzt sind sie 
fertig und laden noch bis 
Silvester am Hauptplatz 
zur gemütlichen Winterge-
selligkeit ein. 

Stimmungsvoller Advent

Herzlichen Dank an MMag. 
Dr. Julia Katschnig von 
der Hollabrunn Marketing 
GmbH für die Idee und 
die Abstimmung der Aus-
stattung mit den Standbe-
treiber:innen sowie natür-
lich den Handwerkern der 
Stadtwerke Hollabrunn, die 
all die Aufträge kompetent 
und hochwertig umgesetzt 
haben! 

schon
auf Ihren Anruf!

Beate - Die gute Fee 
 Zuverlässige Unterstützung für 

     Mensch, Haus und Garten.    
Das Gras ist zu hoch, die Glüh-

birne auch. Das Geschäft zu weit 
weg und der Hund will raus...

Mit erprobten Techniken -
schnell, gewissenhaft und

lösungsorientiert.
Die gute Fee - damit Sie
wieder mehr Zeit für sich

selbst haben!

Beate - Die gute Fee 
Zuverlässige Unterstützung für

Mensch, Haus und Garten. 
Mit erprobten Techniken – schnell, 

gewissenhaft und lösungsorientiert. 

NEU! VERSCHENKEN SIE ZEIT: 
GUTSCHEINE von „Beate – 

Die gute Fee“ als Ihr ganz  
persönliches Geschenk für 

Mama, Opa oder einen  
anderen lieben Menschen, 

dem Sie Freude machen 
wollen!

0680 / 15 24 324 
Ich freue mich schon 
auf Ihren Anruf! 

Schenkende oder 
Beschenkte kön-
nen seit Kurzem 
auf erweiterte 
Shoppingmög-
lichkeiten bau-
en: Die Gut-
schein-Card 
wird seit 
Herbst auch bei den 
Hollabrunner Filialen des 
Rewe Konzerns (Billa, 
Bipa, Penny) akzeptiert. 
Auch für Kulturliebhaber 
ist sie ein Geschenk mit 
vielen Möglichkeiten – sie 
kann nämlich auch für Kon-
zert- oder Theaterkarten im 
Hollabrunner Stadtsaal ein-
gelöst werden! 

Was schenke ich heuer? Die 
Hollabrunn-Gutschein-Card

Übrigens: Über www.holla-
brunn.gv.at/hlcard kann je-
derzeit über die Eingabe der 
Kartennummer und des vier-
stelligen Pins auf der Karte, 
das Restguthaben eingesehen 
werden. Auch eine aktuelle 
Liste der Betriebe, die die 
Karte gerne annehmen, ist 
dort zu finden. 

Stadt- und Gemeinderäte trafen sich traditionell bei der Einkaufsnacht.

vlnr: BGM Alfred Babinsky, STR Josef Keck, AL Thomas Bauer, Renate 
Mihle, Peter Steinbach. 
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Vor ca. 11 bis 7 Millionen 
Jahren lebten in den Fluss-
landschaften der Ur-Do-
nau, die durch das Gebiet 
von Hollabrunn floss, neben 
Elefanten, Großaffen und 
Antilopen auch hornlose 
Nashörner. In den 1960er 
Jahren wurde  in der ehema-
ligen Sandgrube östlich von 
Magersdorf  der Schädel 
eines Nashorns gefunden. 
Dieser Fund ist seit vielen 
Jahren im Krahuletz-Muse-
um in Eggenburg dokumen-
tiert und ausgestellt.
Auf Initiative einiger Ma-
gersdorfer:innen und Dank 
der finanziellen Unter-

Magersdorfer Nashorn wieder in freier Wildbahn

stützung durch die Stadt-
gemeinde erweckte STR 
Josef Keck mit Schüler:in-
nen der HTL das Nashorn 
wieder zum Leben. Es steht 

nun in der Nähe des Fund-
ortes auf dem Weg in die 
Magersdorfer Kellergasse. 
Zwei von Dr. Reinhard Ro-
etzel gestaltete Tafeln bie-

ten interessante Informati-
onen zu den  Themen „Das 
Nashorn von Magersdorf“ 
und „Tropisches Meer und 
Ur-Donau“.

Zwei Monate lang gaben  
die beiden pensionierten 
Hollabrunner Mediziner  
Dr. Günter Schwarz und 
Dr. Werner Hladik eine ein-

drucksvolle Leistungsschau 
und stellten Malereien aus 
mehreren Jahren aus. Bei 
der Vernissage in der Al-
ten Hofmühle wurden zwei 

Bilder verlost, und der Erlös 
bei den NÖ Tagen der offe-
nen Ateliers an Sandra und 
Harald Pfeifer für das Pro-
jekt Ylvie übergeben.

Jedes Jahr ziert eine Krip-
pe eines niederösterreichi-
schen Krippenbauvereines 
das Landhaus in St. Pölten. 
In diesem Jahr wurde ein 
Stück aus Hollabrunn aus-
gewählt, das einen Wein-
viertler Bauernhof samt 
Kellergasse darstellt und in 
ein Weinfass eingearbeitet 
ist. 
Landtagspräsident Karl 
Wilfing bewunderte das 
besondere Stück bei der 
Präsentation im Landhaus, 
wo sie auch gleich von Bi-
schof Alois Schwarz geseg-
net wurde. 
Die Krippe wurde von 
Krippenbaumeister Rein-
hard Amon mit Ully Bandl, 
Alois Binder und Werner 
Moser gebaut und die Figu-
ren von Krippenbaumeiste-
rin Birgit Ponier-Baum und 
Sophie Ponier liebevoll ein-
gekleidet.

Hollabrunner „Fasslkrippe“ im St.Pöltner Landhaus ausgestellt

Kunsterlöse für Projekt Ylvie

vlnr: BGM Alfred Babinsky, Günter Schwarz, Sandra und Harald Pfeifer, STR Elisabeth Schüttengruber-Holly, 
Werner Hladik. 
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Beeindruckende Statistik im Stadtsaal
Die Statistik für das nahezu 
abgelaufene Jahr 2023 zeigt 
eine erfreuliche Tendenz. 
Neben den öffentlichen Ver-
anstaltungen gibt es eine 
große Zahl von nicht öffent-
lichen Terminen im Stadt-
saal mit allen Nebenräumen.
Von Tagungen und Semi-
naren heimischer und über-
regionaler Unternehmen bis 
hin zu privaten Geburts-
tags- und Hochzeitsfeiern 
freut sich das Veranstal-
tungszentrum über eine 
hohe Auslastung von 120 
gebuchten Terminen und 
fast 40.000 Besuchern!
„Diese beeindruckenden 
Zahlen können nur er-
reicht werden, wenn man 
konkurrenzfähig bleibt 
und am hart umkämpften 
Eventmarkt bestehen kann. 

Amtliche Nachrichten der Stadtgemeinde Hollabrunn, zugestellt durch Post.at

www.hollabrunn.gv.at

Walter Kammerhofer  |  Best of Abba  |  Gernot Kulis  |  Werner Auer  |  Marco Pogo  |  Heinz Marecek  |  Shaolin Mönche  |  Freiluft Kino & Chill  |  Kabarett  |  Konzerte  |  Theater ...

23.08.2024
The Tarantino Experience – Best of Filmusik Konzert

Stadtsaal Progr 2024_K5prod.qxp_Layout 1  27.11.23  12:05  Seite 1

Grundvoraussetzung dafür 
waren besonders die hohen 
Investitionen der Stadtge-
meinde in ein zeitgemäßes 
Erscheinungsbild des Stadt-
saales und in entsprechen-
de Medientechnik“, freut 
sich Betriebsleiter Helmut 
Schneider.
Der schönste Erfolg für 
den Stadtsaal sind jeden-
falls wachsende Gästezah-
len, die ein Feedback sind 
dafür, dass das Angebot 
stimmt. So soll das Veran-
staltungszentrum auch für 
die Zukunft Treffpunkt für 
Kulturinteressierte und Un-
ternehmungslustige bleiben. 

Jahresprogramm per Post
Das Veranstaltungszentrum 
Stadtsaal hat das Jahres-
programm für 2024 fertig 

erstellt, die gedruckte Bro-
schüre wird vor Weihnach-
ten an alle Haushalte im Ge-
meindegebiet versendet.
Bürgermeister Ing. Alfred 
Babinsky und Betriebsleiter 
Helmut Schneider freuen 
sich, dass es in wirtschaft-
lich herausfordernden Zei-
ten wieder gelungen ist, 
ein reichhaltiges, abwechs-
lungsreiches und qualita-
tives Angebot an Veran-
staltungen direkt vor der 
eigenen Haustüre zu haben.
Im kommenden Jahr konn-
ten wiederum TOP-Künstler 
für unsere Stadt verpflichtet 
werden, von Kabarettisten 
Alex Kristan und Dirk Ster-
mann über Theatermacher 
Heinz Marecek bis zu Mu-
sicalstar Lukas Perman.
Auch heimische Fixpunkte 

wie Werner 
Auer, Tanja Trappl, Fun-
ky oder der Hollabrunner 
Theaterverein werden auf 
der Hollabrunner Bühne 
gastieren. Insgesamt bietet 
der Stadtsaal im kommen-
den Jahr über 40 öffentliche 
Veranstaltungen und hof-
fentlich auch eine weitere 
Steigerung der Besucher-
zahlen nach den schwieri-
gen Coronajahren.

Der Eingangsbereich des 
Stadtsaals war bei so man-
cher Veranstaltung ein Na-
delöhr, vor allem in den 
kalten Monaten, wenn der 
Garderobenbereich von al-
len Besucher:innen gleich-
zeitig angesteuert wurde. 
Schon lange liegen Pläne für 

einen Umbau in der Schub-
lade, jetzt entstand durch die 
Bauarbeiten zum Schulcam-
pus in unmittelbarer Nach-
barschaft ideale Synergien, 
diese umzusetzen. 
Stilistisch wurde der An-
satz, der auch im Südfoyer 
Anwendung fand, weiter-

gedacht, denn es kam viel 
Glas zum Einsatz. Die 
Außenstiege zu den Ver-
waltungsräumlichkeiten des 
Stadtsaals wurde entfernt, 
an dieser Stelle entstand 
ein verglaster Garderoben-
bereich, der in den Platz 
hineinspringt. Der Eingang 

bleibt in der Mitte des Ge-
bäudes, wurde allerdings 
bis zum überhängenden Bü-
rotrakt vorgezogen. 
Der Eingang in die Büro-
räumlichkeiten wird eben-
erdig direkt an die Josef-
Weislein-Straße gelegt und 
so besser sichtbar für Ticket-
käufer:innen und Geschäfts-
kund:innen gemacht, innen 
führt künftig der bestehende 
Stiegenaufgang nach oben. 
Das Budget für die Umbau-
arbeiten am Stadtsaal wur-
de in der Juni-Gemeinde-
ratssitzung beschlossen, die 
Investitionssumme beträgt 
etwa EUR 315.000,-. 

Umgestaltung des Stadtsaal-Haupteingang abgeschlossen
2010 wurde der Stadtsaal um das Südfoyer erweitert, der Plan für den Umbau des Nordfoyers liegt bereits seit damals vor. Die seit 2010 wurde der Stadtsaal um das Südfoyer erweitert, der Plan für den Umbau des Nordfoyers liegt bereits seit damals vor. Die seit 
den Sommermonaten andauernden Umbauarbeiten sind nun abgeschlossen. den Sommermonaten andauernden Umbauarbeiten sind nun abgeschlossen. 

Das neu gestaltete Nordfoyer dekoriert für den HLW-Ball im November.
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der Hoch-
zeit seiner 
Tochter zu 
einer Par-
ty. Doch 
die ausge-
lassene Feier wird zu einer 
Abrechnung mit den Vater-
qualitäten des Fernsehstars. 

VERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNNVERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNN

ODER
A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß        02735 / 37 500  office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

Hörakustik-Meisterin Jasmin 
Kapfenberger und ihr Team begleiten 
Sie auf Ihrem Weg zu besserem Hören. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sparkassegasse 8  ·  Hollabrunn

Hört sich gut an!

0800 880 888

hansaton.at

€ 400,– 
Gutschein*

*auf die Eigenleistung beim 
Kauf von Hörsystemen der 
Spitzen- und Komfortklasse 
beidseitig, € 200 einseitig. 
Nicht mit anderen Rabatten 
kombinierbar. Nicht in bar 
ablösbar. Aktionsnr. 4863.

Medizinprodukt

Jetzt 
kostenlos 

testen! 

• Hervorgehobene Sprache
• Freisprech-Telefonie
• TV-Ton direkt im Ohr
• Wiederaufladbar

Was neueste Hörgeräte alles können!

HAN_20231024_Anzeige_Hollabrunn+Gutschein_Slim_91x131_4c.indd   1HAN_20231024_Anzeige_Hollabrunn+Gutschein_Slim_91x131_4c.indd   1 24.10.23   19:5424.10.23   19:54

Dezember
22.12. bis 23.12. Musikalischer Advent Musikalischer Advent gestaltet von 
der Hollabrunner Stadtmusik und der Musikschule 
Hollabrunn, Hauptplatz Hollabrunn, 15 Uhr
22.12. Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. Zwettler HurricanesEishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. Zwettler Hurricanes,  
Kunsteisbahn, Hollabrunn, 19:30 Uhr
23.12. Adventsingen der Capella CantabileAdventsingen der Capella Cantabile „Christmas 
in Venice“, Gartenstadtkirche Hollabrunn, 18:30 Uhr
23.12. Weihnachtliches TurnenWeihnachtliches Turnen, Turnsaal 
Bundesgymnasium Hollabrunn, 9:30 Uhr
24.12. Die Kasperlkiste spielt „Das Weihnachts-Die Kasperlkiste spielt „Das Weihnachts-
wunder“wunder“, Stadtsaal Hollabrunn, 11 Uhr
24. 12. FriedenslichtFriedenslicht, Hauptplatz Hollabrunn, 14 Uhr
27.12. Spielen – wie früher ..., Spielen – wie früher ..., Alte Hofmühle Hollabrunn, 17 Uhr
30.12. Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. Stock City Oilers 3Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. Stock City Oilers 3, 
Kunsteisbahn, Josef Weisleinstraße, Hollabrunn, 19:30 Uhr
31.12. Kneipp Aktiv-Club - Silvesterwanderung Kneipp Aktiv-Club - Silvesterwanderung zur Kolisko-
warte, Treffpunkt: Hubertusdenkmal, Hollabrunn, 19 Uhr
31.12 Hollabrunner SilvesterHollabrunner Silvester, Hauptplatz Hollabrunn, 22:30 Uhr

VERANSTALTUNGSVERANSTALTUNGS
KALENKALENDERDER

REGIONALES

Stadtball 50+
Anfang Jänner lädt die 
Stadtgemeinde  traditionell 
zum Nachmittagstanz mit 
besonderem Programm: 
Neben Einlagen lokaler 
Sport- und Tanzgruppen, 
der allseits beliebten Tom-

Stadtball 50+
Sonntag, 14. Jänner, 15 
Uhr, Stadtsaal Hollabrunn

bola und so mancher Über-
raschungseinlage kommt 
natürlich die musikalische 
Unterhaltung nicht zu kurz! 

Kabarett mit Dirk Stermann

„Zusammenbraut“ – das erste Kabarett-Solo von Dirk Stermann 
Stermanns Tochter heiratet und der Komiker schmeißt eine 
Party für sie. Aber irgendetwas stimmt nicht und die ausgelas-
sene Feier wird zu einer Abrechnung mit den Vaterqualitäten 
des Fernsehstars. Ein heißes Klavier und ein unheimlicher Ba-
bysitter, ein Hallelujah und die Wahrheit über den guten ORF-
Mensch von Sezuan.  
Dirk Stermanns erstes Solo-Programm ist so vergnüglich wie 
abgründig und am Ende tanzt er ganz allein. 
Dirk Stermann, geboren 1965 in Duisburg, lebt seit 1987 in 
Wien. Er zählt zu den populärsten Kabarettisten und Fernseh-
moderatoren Österreichs, ist auch in Deutschland durch Fern-
seh- und Radioshows sowie durch Kinofilme und Bühnen- 
programme mit Christoph Grissemann als Duo „Stermann & 
Grissemann“ weit bekannt. 

Dirk Stermann  
Zusammenbraut

23. März 2024 
Beginn:        19:30 Uhr 

Location:      Stadtsaal Hollabrunn 

Tickets:        Ö-Ticket

6. April 2024 
Beginn:        19:30 Uhr 

Location:      Stadtsaal Hollabrunn 

Tickets:        Ö-Ticket

8
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Spinnen wir alle? 
Wie kann es sein, dass Menschenmassen auf den Boulevards 
der Metropolen und in den Einbahnstraßen digitaler Kanäle 
laut krakeelend gegen vermeintliche Coronadiktaturen auf-
begehren, während die global wachsende soziale Ungerechtig-
keit die sprichwörtliche Katze kaum noch hinter dem Ofen 
hervorholt?  
Wie kann es sein, dass sich in tatsächlichen Diktaturen nur 
kleine mutige Gruppen gegen diese auflehnen, während die 
Massen sich gegen vermeintliche Außenbedrohungen zu einem 
patriotischen Abwehrbollwerk verschmelzen lassen? 
Wie kann es sein, dass wir einem durchgeknallten Autofabri-
kanten glauben, er wäre Teil der Lösung unserer Klimakrise, 
während er munter den Nachthimmel mit Satelliten und phal-
lischen Raketen verschmutzt und mit seinen Bitcoin-Spekula-
tionen nachweislich Unmengen an CO2 in die Luft ballert? 

Maschek 
Spin! Wie man dreht und wendet

Ka
ba

re
tt
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Dirk Stermann: 
Zusammengebraut
Sa, 23. März, 19:30 Uhr, 
Stadtsaal Hollabrunn. 
www.oeticket.com

Dirk Stermans erstes So-
lo-Programm ist so ver-
gnüglich wie abgründig:  
Stermann lädt anlässlich 
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VERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNNVERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNN

Veranstaltungsangebot in der Stadtgemeinde Hollabrunn. Änderungen vorbehalten, kein 
Anspruch auf Vollständigkeit. Auch online auf www.hollabrunn.gv.at/veranstaltungen. 
Termine melden? Mail an kultur.tourismus@hollabrunn.gv.at. 

Jänner
01.01. Neujahrskonzert der Stadtmusik HollabrunnNeujahrskonzert der Stadtmusik Hollabrunn, 
Stadtsaal Hollabrunn, 15 Uhr
02.01. Zeitpolster Helfer:innentreffenZeitpolster Helfer:innentreffen, Sporthotel, 
Dechant Pfeiferstraße 3/7/SR2, Hollabrunn, 18 Uhr
04.01. Die Community Nurses laden ein: „Red ma drüber!“  Die Community Nurses laden ein: „Red ma drüber!“  
Du bist nicht alleine!, Du bist nicht alleine!, Historischer Festsaal, 
Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 18 Uhr
06.01. Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. EHC Tulln Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. EHC Tulln 
Hummels 2Hummels 2, Kunsteisbahn, Hollabrunn, 19:30 Uhr
07.01. bis 17.03. Tanzschule Danek, Jahnturnhalle, 
Amtsgasse 2, Hollabrunn, Hobbykurs Hobbykurs 16:30-
17:45 Uhr, Goldstarkurs Goldstarkurs 17:45-19 Uhr, Diamant Diamant 
19-20:15 Uhr, Goldkurs Goldkurs 20:15-21:30 Uhr
09.01. Càfe ZeitreiseCàfe Zeitreise, Pfarrzentrum, Kirchen-
platz 5, Hollabrunn, 14:30 Uhr
10.01. Kabarett: „Wer langsam spricht, dem glaubt man Kabarett: „Wer langsam spricht, dem glaubt man 
nicht“ - Klaus Ecklnicht“ - Klaus Eckl, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
11.01. bis 21.03. Tanzschule Danek, Jahnturnhalle, 
Amtsgasse 2, Hollabrunn, Linedance AnfängerLinedance Anfänger 17-18 
Uhr, Linedance FortgeschrittenLinedance Fortgeschritten 18-19 Uhr, Hobby-Hobby-
kurskurs 19-20:15 Uhr, SilberkursSilberkurs 20:15-21:30 Uhr
12.01. Raus aus dem Alltag rein in den TanzkreisRaus aus dem Alltag rein in den Tanzkreis, Dorfhaus,  
Hauptstraße 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
12.01. bis 22.03. Tanzschule Danek, Jahnturnhalle, 
Amtsgasse 2, Hollabrunn, BronzekursBronzekurs18-19:15 
Uhr, GrundkursGrundkurs 19:15-20:30 Uhr; 
13.01. Konzert: „X!XU“Konzert: „X!XU“, Alte Hofmühle, Mühlenring 2,  
Hollabrunn, 20 Uhr
14.01. Neujahrsempfang der GalerieNeujahrsempfang der Galerie, 
grenzART Hollabrunn, 10-12 Uhr
14.01. Stadtball 50+Stadtball 50+, Stadtsaal Hollabrunn, 15 Uhr
14.01. UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. 
AtzgersdorfAtzgersdorf, Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr
15.01. Offenes Trauercafé der Caritas HospizOffenes Trauercafé der Caritas Hospiz, 
Pfarrzentrum Hollabrunn, 17-19 Uhr
19.01. Ausstellung: Berührung – Krayem Maria AwadAusstellung: Berührung – Krayem Maria Awad,  
Galerie GrenzART Hollabrunn, bis 18.02. 
 20.01. UTT MinishowUTT Minishow, Sporthalle Hollabrunn, 14 Uhr
20.01. Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. EHC Eagles Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. EHC Eagles 
KremsKrems, Kunsteisbahn, Hollabrunn, 19:30 Uhr
20.01. BezirksbauernballBezirksbauernball, Stadtsaal Hollabrunn, 20:30 Uhr
21.01. UTT WintershowUTT Wintershow, Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr
22.01. Die Community Nurses laden ein: „Informations- Die Community Nurses laden ein: „Informations- 
veranstaltung DEMENZ“veranstaltung DEMENZ“, Stadtsaal Hollabrunn/Südfoyer, 19 Uhr
23.01. Càfe ZeitreiseCàfe Zeitreise, Pfarrzentrum Hollabrunn, 14:30 Uhr
24.01. PuppenpalastPuppenpalast, Stadtsaal Hollabrunn, 16-17 Uhr
25.01. Hollabrunner Vorlesung: Anton Bruckner – Musikant Hollabrunner Vorlesung: Anton Bruckner – Musikant 
GottesGottes, Erzbischöfliche Seminar Hollabrunn, 19 Uhr
26.01. Film: Der Fuchs Film: Der Fuchs (Ö,2022, ab 12 Jahren), 
Alte Hofmühle, Hollabrunn, 19:30 Uhr
27.01. Funky KonzertFunky Konzert, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
28.01. UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. GrazUHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. Graz, 
Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr

Fortsetzung

Februar  
01.02.  Die Community Nurses laden ein: „Red ma Die Community Nurses laden ein: „Red ma 
drüber!“ Du bist nicht alleine!drüber!“ Du bist nicht alleine!, Historischer Fest-
saal, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 18 Uhr
02.02. Kneipp Aktiv-Club - Kneipp-GschnasKneipp Aktiv-Club - Kneipp-Gschnas, Gasthaus 
Rammel, Lothringerplatz, Hollabrunn, 17:30 Uhr
02.02. Raus aus dem Alltag rein in den TanzkreisRaus aus dem Alltag rein in den Tanzkreis, Dorf-
haus Hauptstraße 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
02.02. Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. EHC Raptors Eishockey: Wildhogs Hollabrunn vs. EHC Raptors 
EisenstadtEisenstadt, Kunsteisbahn, Hollabrunn, 19:30 Uhr
06.02. Zeitpolster Helfer:innentreffenZeitpolster Helfer:innentreffen, Sporthotel, 
Dechant Pfeiferstraße 3/7/SR2, Hollabrunn, 18 Uhr
10.02. Kneipp Aktiv-Club – WinterwanderungKneipp Aktiv-Club – Winterwanderung, 
Treffpunkt: Hubertusdenkmal, 14 Uhr
10.02. UHC Speed Connect Hollabrunn vs. Bärnbach/UHC Speed Connect Hollabrunn vs. Bärnbach/
KöflachKöflach, Sporthalle Hollabrunn, 18 Uhr
12.02. Offenes Trauercafé der Caritas HospizOffenes Trauercafé der Caritas Hospiz, 
Pfarrzentrum Hollabrunn, 17-19 Uhr
12.02. Die Community Nurses laden ein: Vortrag durch Die Community Nurses laden ein: Vortrag durch 
VertretungsgnetzVertretungsgnetz, Stadtsaal Hollabrunn/Südfoyer, 19 Uhr
13.02. Càfe ZeitreiseCàfe Zeitreise, Pfarrzentrum, Kirchen-
platz 5, Hollabrunn, 14:30 Uhr
17.02. GymnasiumballGymnasiumball, Stadtsaal/Sport-
halle Hollabrunn, 20:30 Uhr
22.02. Kabarett: „Gschichtldrucker“ - Marco PogoKabarett: „Gschichtldrucker“ - Marco Pogo, 
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
23.02. Ausstellung: Secret CollectionAusstellung: Secret Collection, Galerie 
GrenzART Hollabrunn, bis 24.03. 
27.02. UHC Speed Connect Hollabrunn vs. Förthof UHC Speed Connect Hollabrunn vs. Förthof 
KremsKrems, Sporthalle Hollabrunn, 19:30 Uhr
29.02. Hollabrunner Vorlesung - Immanuel Hollabrunner Vorlesung - Immanuel 
Kant - Erkenntnis, Freiheit, AufklärungKant - Erkenntnis, Freiheit, Aufklärung, Erz-
bischöfliche Seminar Hollabrunn, 19 Uhr
29.02. Kabarett: „beziehungsweise“ - Gery Kabarett: „beziehungsweise“ - Gery 
SeidlSeidl, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
März
01.03. Raus aus dem Alltag rein in den TanzkreisRaus aus dem Alltag rein in den Tanzkreis, Dorf-
haus Hauptstraße 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
05.03. Càfe ZeitreiseCàfe Zeitreise, Pfarrzentrum, Hollabrunn, 14:30 Uhr
05.03. Zeitpolster Helfer:innentreffenZeitpolster Helfer:innentreffen, Sporthotel, 
Dechant Pfeiferstraße 3/7/SR2, Hollabrunn, 18 Uhr
07.03. Die Community Nurses laden ein: „Red ma Die Community Nurses laden ein: „Red ma 
drüber!“ Du bist nicht alleinedrüber!“ Du bist nicht alleine!, Historischer Fest-
saal, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 18 Uhr
07.03. MärzmarktMärzmarkt, Stadtzentrum Hollabrunn, ab 8 Uhr
08.03. bis 09.03. Climathon - mehr als ein Ideen-
findungsmarathon, Seminarhotel Hollabrunn, 17 Uhr
09.03. UHC Speed Connect Hollabrunn vs. Fivers, UHC Speed Connect Hollabrunn vs. Fivers, 
HollabrunnHollabrunn, Sporthalle Hollabrunn, 18 Uhr
09.03. Kabarett: „Wiad schon!“ – Walter Kammer-Kabarett: „Wiad schon!“ – Walter Kammer-
hoferhofer, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
19.03. Càfe ZeitreiseCàfe Zeitreise, Pfarrzentrum, Hollabrunn, 14:30 Uhr
20.03. Job- und Bildungsmesse HollabrunnJob- und Bildungsmesse Hollabrunn, Sport-
halle und Stadtsaal Hollabrunn, 9-18 Uhr
23.03. Kabarett: „Zusammenbraut“ - Dirk StermannKabarett: „Zusammenbraut“ - Dirk Stermann, 
Hollabrunn, Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr


